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Liebe Sportschützinnen und Sportschützen,

der Landkreispokal im Sportschießen hat sich über viele Jahre hinweg zu einem festen 

Bestandteil des sportlichen Kalenders in unserem Landkreis entwickelt. Mit der 31. Auflage 

steht erneut ein Wettbewerb bevor, bei dem nicht allein die Leistung des Einzelnen zählt, son-

dern vor allem das erfolgreiche Miteinander innerhalb der Mannschaft. 

Gerade das macht den besonderen Reiz dieses Turniers aus: Gefragt sind Präzision, Konzentra-

tion und Können, aber ebenso Zusammenhalt, Verlässlichkeit und gegenseitige Unterstützung. 

Damit verkörpert der Landkreispokal Werte, die den Schützensport und das Vereinsleben im 

Landkreis Augsburg gleichermaßen auszeichnen.

Eine Veranstaltung dieser Art lebt vom Engagement vieler Menschen. Deshalb danke ich allen, 

die mit ihrem Einsatz zum Gelingen des Wettbewerbs beitragen: den Organisatorinnen und 

Organisatoren, den Verantwortlichen in den Vereinen sowie den zahlreichen ehrenamtlichen 

Helferinnen und Helfern. Mein besonderer Dank gilt außerdem den Vereinen Singold und ZSG 

Großaitingen, die ihre Schießanlagen für das Finale bereitstellen.

Allen teilnehmenden Mannschaften wünsche ich spannende Wettkämpfe, faire sportliche 

Begegnungen und zahlreiche Erfolgserlebnisse. Vor allem aber wünsche ich Ihnen viel Freude 

am gemeinsamen Wettbewerb. Gut Schuss!

Herzliche Grüße



An alle Schützenvereine im Landkreis Augsburg 

Ausschreibung für den 31. Wettbewerb des 
Landkreispokals im Sportschießen 
(Mannschaftswettkampf für Luftgewehr und Luftpistolenschützen) 

Anlagen: 

1 Meldeformular für die Saison 2026/2027 
1 Wettkampfordnung 2026/2027 – Stand Oktober 2026 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

bereits zum 31. Mal schreibt der Landkreis Augsburg den Wettbewerb um den Landkreispokal 
des Landkreises Augsburg im Sportschießen aus. Mit diesem sehr beliebten 
Mannschaftswettkampf für Luftgewehr- und Luftpistolenschützen sollen auch dieses Jahr 
wieder die Beziehungen der im Landkreis Augsburg auf sieben Gaue und zwei Bezirke verteilten 
Schützenvereine untereinander gefördert werden. 

Es wäre schön, wenn sich möglichst viele der über 100 Schützenvereine am Landkreispokal 
beteiligen würden, denn der Breitensportwettbewerb ist so konzipiert, dass es im Grunde jedem 
Schützenverein möglich sein sollte, mit einer Mannschaft teilzunehmen.   

Dankbar wären wir Ihnen auch, wenn Sie bei Ihren Nachbarvereinen Werbung für den aus 
unserer Sicht noch immer sehr attraktiven Wettbewerb machen könnten, denn der Wettbewerb 
lebt davon, dass möglichst viele Vereine teilnehmen.  

Hinweisen möchten wir in diesem Zusammenhang zudem darauf, dass Sie mit Ihrer Teilnahme 
eine gemeinnützige Organisation unterstützen, wenn Sie mit Ihrem Verein am Landkreispokal 
teilnehmen: Die Startgebühren (pro Verein zehn Euro) werden nämlich wieder gestiftet. 

Die Meldung zur Teilnahme erfolgt grundsätzlich über den Onlinemelder, der über die Webseite 
des Gaus (www.gau-lech-wertach.de > Sport > Pokalwettbewerb > Mannschaftsmeldung) 
erreichbar ist. Mannschaften, die seit der Einführung des Onlinemelders im letzten Jahr 
erstmalig teilnehmen, haben das beigefügte Meldeformular auszufüllen. 
Für die Meldung über den Onlinemelder ist für den erstmaligen Zugang beim Login wie folgt zu 
verfahren (hat man sich bereits angemeldet, kann dieser Schritt übersprungen werden): 
Benutzername: Vereinsnummer (gilt immer) 
Passwort: Vereinsnummer + Landkreispokal (bspw. 123456landkreispokal) 

http://www.gau-lech-wertach.de/


Die Meldung für beide Verfahren (Onlinemelder und E-Mail) ist bis spätestens Sonntag, 
15. November 2026, an Landkreispokal@gau-lech-wertach.de zu senden.

Bitte keine Überweisungen von Startgeldern an den Landkreis veranlassen. 
Das Startgeld (zehn Euro pro Mannschaft) wird wenige Tage nach dem Erhalt der 
Startgeldrechnung, durch den Gau Lech-Wertach eingezogen. Dies erfolgt mittels des SEPA-
Lastschriftmandates, das der Ausschreibung anhängt. Dieses Formular bitte unbedingt 
zusammen mit den Meldeformularen versenden. 

Das Startgeld wird zeitnah nach Meldeschluss des Landkreispokals durch den Gau Lech-
Wertach auf ein entsprechendes Konto des Landkreises Augsburg weitergeleitet. 

Das Finale findet voraussichtlich im Mai auf den Schießanlagen der Vereine Singold und ZSG 
Großaitingen statt. Ein konkreter Termin wird mitgeteilt, sobald dieser feststeht. 

Mit freundlichen Grüßen 

Birgit Riegel 
Sportbeauftragte des Landkreises Augsburg 

mailto:Landkreispokal@gau-lech-wertach.de
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Wettkampfordnung für die Durchführung der Wettbewerbe um den 
Schützen-Landkreispokal des Landkreises Augsburg 

1. Durchführung:
Teilnahmeberechtigt sind alle Schützenvereine aus dem Landkreis Augsburg. Maßgebend für
die Durchführung sind die Bestimmungen dieser Wettkampfordnung in Verbindung mit der
Sportordnung des DSB. Die Leitung des Wettkampfes untersteht dem Wettbewerbsleiter
Maximilian Wamser. Abweichend von der Sportordnung dürfen alle Luftgewehrschützen das
„Adlerauge" (Kornoptik) verwenden. Außerdem dürfen alle Luftgewehrschützen, die vor dem
1. Januar 1967 geboren sind, grundsätzlich (auch ohne entsprechenden Aufkleber im
Schützenausweis) das Hilfsmittel „Schlinge“ benutzen. Nicht gestattet ist der Einsatz des so
genannten „Federbockes“. Para-Sportler dürfen nur mit den Hilfsmitteln schießen, die sie gemäß
ihrem Passeintrag nutzen.

2. Zeit der Austragung:
Die Wettbewerbe werden in den Monaten Dezember bis April ausgetragen.

3. Modus der Austragung:
Die Wettkämpfe um den Landkreispokal werden als reine Mannschaftswettbewerbe für
Luftgewehr- und Luftpistolenschützen im „K.o.-System“ ausgetragen. Pro Runde wird nur ein
Wettkampf zwischen den beiden jeweiligen Gegnern ausgetragen, der Sieger zieht in die nächste
Runde ein. Bei einem Remis wird die Begegnung innerhalb einer Woche auf der Schießanlage
des auswärts angetretenen Vereines wiederholt. Endet auch die zweite Begegnung mit einem
Remis, zieht der Verein in die nächste Runde ein, der auswärts die höhere Ringzahl geschossen
hat.

Die Begegnungen werden vor jeder Runde öffentlich ausgelost. Über das Heimrecht in der ersten 
Runde entscheidet das Los. In allen nachfolgenden Runden (Finale ausgenommen) hat jeweils 
die Mannschaft Heimrecht, die in der vorangegangenen Runde das niedrigere 
Mannschaftsergebnis erzielt hat (dies gilt nicht, wenn in der zweiten oder dritten Runde 
Mannschaften aufeinandertreffen, die sich bereits in der ersten Runde gegenübergestanden 
haben. Heimrecht hat in diesem Fall die Mannschaft, die im ersten Wettkampf auswärts 
angetreten ist). Bei Ergebnisgleichheit entscheidet das Los über das Heimrecht. Bei Vereinen, 
die in der ersten Runde ohne Ergebnis geblieben sind (Freilos oder kampfloser Sieg), wird das 
im vorangegangenen Wettbewerb zuletzt erzielte Ergebnis zugrunde gelegt. Der 
Pokalverteidiger erhält in der ersten Runde ein Freilos, wenn die Zahl der am Landkreispokal 
teilnehmenden Vereine niedriger als 64 und ungerade ist. Für die zweite Runde qualifizieren sich 
32 Mannschaften. Sollten sich weniger als 63 Vereine am Landkreispokal beteiligen, können 
auch Verlierer aus der ersten Runde in die zweite Runde einziehen: Neben den Siegern der ersten 
Runde und gegebenenfalls dem Pokalverteidiger (falls dieser ein Freilos hat) sind auch die 
Vereine für die zweite Runde qualifiziert, die in der ersten Runde mit der niedrigsten Ringdifferenz 
verloren haben. Die Zahl der Vereine, die sich auf diesem Wege qualifizieren können, ist dadurch 
begrenzt, dass maximal 32 Mannschaften in der zweiten Runde antreten dürfen.
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Beispiel: 
Es nehmen 51 Vereine am Landkreispokal teil. Der Pokalverteidiger erhält ein Freilos. Neben den 
25 Siegern der ersten Runde und dem Pokalverteidiger ziehen die sechs Vereine in die zweite 
Runde ein, die in der ersten Runde mit der niedrigsten Ringdifferenz verloren haben.  

Sollten zwei oder mehrere Vereine in der ersten Runde mit der gleichen Ringdifferenz verloren 
haben, richtet sich die Reihenfolge für das Nachrücken in die zweite Runde danach, wie lange 
die betreffenden Vereine nicht mehr für das Finalturnier qualifiziert waren (wer am längsten nicht 
mehr oder noch nie bei einem Finalturnier teilgenommen hat, ist erster Nachrücker). Sollte die 
Reihenfolge auch auf diesem Weg nicht geklärt werden können, entscheidet die Höhe des in der 
ersten Runde erzielten Ergebnisses (der Verein mit dem höheren Ergebnis hat gegebenenfalls 
Vorrang).  

Die letzten acht Mannschaften im Wettbewerb ermitteln in einem Finalturnier, dessen genaue 
Bedingungen in der Einladung zum Turnier bekannt gegeben werden, mit verkürztem 
Schießprogramm, verkürzter Schießzeit und kleinerer Mannschaftsgröße auf einer vom 
Wettbewerbsleiter festzulegenden Schießanlage im „K.o.-System“ den Landkreispokalsieger 
und die Nächstplatzierten. Die Ergebnisse des Finalturniers werden auf Zehntelringe genau 
ausgewertet. 

Im Finale erhalten alle Teams – abhängig von der Platzierung – gestaffelte Siegprämien als 
Zuschüsse für die Jugendarbeit in voraussichtlich folgender Höhe: 

1. Platz 200 Euro 5. Platz 60 Euro 
2. Platz 150 Euro  6. Platz 60 Euro 
3. Platz 100 Euro  7. Platz 50 Euro 
4. Platz 70 Euro  8. Platz 50 Euro 

Der Sieger des Finalturniers erhält zudem noch den vom Landkreis gestifteten Pokal als 
Wandertrophäe.  
Außerdem werden alle am Finalturnier teilnehmenden Schützen mit Medaillen ausgezeichnet. 

4. Mannschaften:
4.1. Jeder Verein kann nur eine Mannschaft stellen.

4.2. Eine Mannschaft besteht aus maximal acht Schützen (mindestens sechs Schützen), die mit 
dem Luftgewehr oder der Luftpistole schießen können (ein Doppelstart eines Schützen mit 
Luftgewehr und Luftpistole ist nicht möglich; auch dann nicht, wenn er die beiden Disziplinen für 
verschiedene Vereine schießt). Wie viele der acht Mannschaftsschützen mit dem Luftgewehr 
und wie viele mit der Luftpistole schießen, bleibt den jeweiligen Vereinen überlassen (natürlich 
können die Mannschaften auch ausschließlich aus Schützen einer der beiden Disziplinen 
gebildet werden). Gewertet werden die Ergebnisse der besten sechs Schützen jeder 
Mannschaft. Jeder Schütze hat ein Wettkampfprogramm von 40 Schuss (mit beliebig vielen 
Probeschüssen vor dem ersten Wettkampfschuss) innerhalb von 75 Minuten zu absolvieren. Bei 
der Ermittlung des Mannschaftsergebnisses erhalten Luftpistolenschützen einen 
Ergebnisbonus von maximal zehn Ringen, um ihren Wettbewerbsnachteil gegenüber 
Luftgewehrschützen auszugleichen. Der Ergebnisbonus ist dadurch begrenzt, dass maximal 
400 Ringe gewertet werden können. 
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Beispiel: 
Ein Luftpistolenschütze erzielt 360 Ringe. Gewertet wird er mit 370 Ringen (Ergebnisbonus zehn 
Ringe). 

4.3. In den Mannschaften dürfen Schützen aller Klassen stehen (Schüler, Jugend, Junioren, 
Schützenklasse usw.). 

4.4. Jeder Schütze muss im Besitz eines gültigen Schützenausweises des BSSB (ersatzweise 
kann er auch den von seinem Gau beglaubigten Änderungsantrag für seinen Schützenausweis 
vorlegen) sein. Der Schützenausweis jedes Teilnehmers ist vom Mannschaftsführer des 
Gegners zu kontrollieren. Die Nummer des Schützenausweises ist für jeden teilnehmenden 
Schützen in der Ergebnismeldung anzugeben. 

4.5. Grundsätzlich ist ein Schütze nur für seinen jeweiligen Stammverein startberechtigt. Es ist 
aber alternativ auch ein Start für einen Zweitverein möglich, wenn der Schütze für diesen Verein 
in der jeweiligen Disziplin auch die Rundenwettkämpfe des BSSB bzw. die Ligawettkämpfe des 
DSB bestreitet. Schützen, die im Rundenwettkampf bzw. den Ligawettkämpfen nicht für ihren 
Stammverein starten, müssen sich vor dem ersten Wettkampf des Landkreispokal-
Wettbewerbes entscheiden, ob sie beim Landkreispokal für ihren Stammverein oder den 
Zweitverein, für den sie in der jeweiligen Disziplin im Rundenwettkampf bzw. den 
Ligawettkämpfen starten, schießen wollen. 
Pro Wettkampf dürfen von jeder Mannschaft maximal zwei Schützen eingesetzt werden, die 
einen anderen Stammverein haben und die oben genannten Bedingungen (in der jeweiligen 
Disziplin Startberechtigung für die Rundenwettkämpfe des BSSB bzw. die Ligawettkämpfe des 
DSB) erfüllen. Nach dem ersten Wettkampf im Landkreispokal ist er hinsichtlich der 
Startberechtigung bis zum Ende des laufenden Wettbewerbes an den jeweiligen Verein 
gebunden. Maßgebend für die Startberechtigung im Landkreispokal ist grundsätzlich die 
Eintragung im Schützenausweis des Bayerischen Sportschützenbundes für das Sportjahr 
2024/2025. 

5. Termine:
Von der Wettbewerbsleitung werden nur Rahmenfristen vorgegeben, in denen der jeweilige
Wettkampf ausgetragen werden muss. Der genaue Termin ist von den jeweiligen Gegnern
einvernehmlich festzulegen. Beide Mannschaften müssen gemeinsam an einem Tag auf einer
Schießanlage antreten. „Fernwettkämpfe" sind im Ausnahmefall nach vorheriger Rücksprache
mit der Wettkampfleitung möglich. Das Schießen des Wettkampfes verteilt auf mehrere Tage
ist nicht gestattet.

6. Auswertung und Scheibenmaterial:
Der gastgebende Verein stellt die Scheiben und die Ergebnislisten.
Der anreisende Verein sollte bereits bei der Terminabsprache mitteilen, ob und ggf. wie viele
Luftpistolenschützen eingesetzt werden. Sollte der gastgebende Verein kein Scheibenmaterial
für Luftpistolenschützen besitzen, muss er dies dem Gastverein anzeigen (dieser müsste die
entsprechenden Scheiben dann ggf. selbst stellen).
Die Auswertung erfolgt durch die beiden Mannschaftsführer. Ihre Entscheidungen sind gültig,
sobald die Ergebnismeldung von beiden Mannschaftsführern unterschrieben ist.
Die Ergebnismeldung hat zeitnah nach dem Wettkampf zu erfolgen, spätestens jedoch am
Sonntag (18 Uhr) nach Endtermin.
Das Ergebnis ist über den Onlinemelder abzugeben. Es ist nicht erforderlich, dem
Wettbewerbsleiter die Ergebniskarte in Papierform bzw. digital zuzusenden.
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7. Einsprüche und Beschwerden:
Einsprüche und Beschwerden sind spätestens eine Woche nach Durchführung des
Wettkampfes schriftlich an die Gausportleitung unter Landkreispokal@gau-lech-wertach.de zu
richten. Diese entscheidet endgültig. Einsprüche und Beschwerden sind grundsätzlich nur dann
zulässig, wenn die Ergebnismeldung vom beschwerdeführenden Verein noch nicht
unterschrieben ist. Sportlich unfaires Verhalten kann mit der Disqualifikation einzelner Schützen
oder der ganzen Mannschaft geahndet werden.

8. Siegerehrung:
Im Anschluss an das Finalturnier findet die Siegerehrung statt.

9. Startgebühr:
Bitte keine Überweisungen von Startgeldern an den Landkreis veranlassen.
Das Startgeld (zehn Euro) wird wenige Tage nach dem Erhalt der Startgeldrechnung, durch den
Gau Lech-Wertach eingezogen. Dies erfolgt mittels des SEPA-Lastschriftmandates, das der
Ausschreibung anhängt. Dieses Formular bitte unbedingt zusammen mit den Meldeformularen
versenden.

Das Startgeld wird zeitnah nach Meldeschluss des Landkreispokals durch den Gau 
LechWertach auf ein entsprechendes Konto des Landkreises Augsburg weitergeleitet. 

Die Startgebühren aller Vereine werden komplett als Spende an eine gemeinnützige 
Organisation im Landkreis Augsburg übergeben. Der Wettbewerb um den Landkreispokal soll 
nämlich nicht nur die Beziehungen zwischen den Landkreisvereinen gauübergreifend vertiefen, 
sondern auch unter dem Motto „Schützen zielen für einen guten Zweck“ stehen. 

Untermeitingen, 12. Oktober 2026 

gez. Stefan Sohr & Maximilian Wamser 
Wettbewerbsleiter Landkreispokal 

Im Interesse der Lesbarkeit haben wir auf geschlechtsbezogene Formulierungen verzichtet. 
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. 



LEBEN IM LANDKREIS
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